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Hund, Katze, Maus & Co. 

 
Physiotherapie bzw. Krankengymnastik und Osteotherapie für Hund, 
Pferd, Katze in der Praxis für Tierphysiotherapie von Petra Seidl in 
Schopfheim 
 
Gelenkschonender Muskelaufbau, Konditionstraining, Schmerzlinderung bei 
Gelenkproblemen, schonende Rehabilitation nach Operationen  
 
Der Begriff Osteopathie beschreibt  schonende, manuelle Techniken, mit  denen Probleme am 
Bewegungsapparat effizient behoben oder gelindert werden können. Der Therapeut wirkt  neben der 
direkten Arbeit an Muskeln, Wirbelsäule und Gelenken auch auf bindegewebsartige Strukturen im 
Körper (Faszien) oder die Gehirn- und Rückenmarksflüssigkeit (Liquor) ein. Durch diese Techniken 
können auch Probleme an tiefer liegenden Strukturen behoben werden, die der Therapeut nicht direkt 
erreichen kann. Dies ist vor allem bei Pferden wichtig, da sie aufgrund ihrer Masse oft nicht an den 

betroffenen Stellen direkt behandelt werden können. Aber auch für Hunde 
und Katzen sind die osteopathischen Techniken  erfolgversprechend  
einsetzbar. Die Kombination von physiotherapeutischen Techniken wie 
z.B.: Massagen, manuelle Therapie, Elektrotherapie, 
Ultraschallbehandlung, Magnetfeldtherapie, Laserakupunktur, 
Unterwasserlaufband (nur für Hunde) etc. und Osteopathie führen zu 
einem optimalen Behandlungserfolg bei allen Erkrankungen am 
Bewegungsapparat. Dies gilt für Rückenprobleme und Arthrosen genauso 
wie für neurologische Erkrankungen, Probleme an Sehnen- oder 

Bandapparat und auch die älteren Tiere werden wieder mobiler und gewinnen Lebensfreude zurück!  
 
Einzigartig in der Region: Unterwasserlaufband für Hunde! 
Die Therapie des Hundes im Bewegungsbad gilt als Teilbereich der 
Physiotherapie. Durch den Auftrieb des Wassers ist  eine effektive 
und schonende Bewegung möglich. Das Eigengewicht des Hundes 
wird um ein Vielfaches reduziert. Die Muskulatur kann mit sehr 
geringer Gelenkbelastung aufgebaut werden.  
Durch die Schrägstellung des Laufbands oder durch Gegenstrom wir 
der Trainingseffekt noch gesteigert. Muskulatur, Sehnen und Bänder 
werden gestärkt und das Herzkreislaufsystem trainiert. 
 
Die Hydrotherapie wird zum schonenden Muskelaufbau- und Konditionstraining bei Sport-, Freizeit- 
und Arbeitshunden aber natürlich auch bei Erkrankungen des Bewegungsapparates oder nach 
chirurgischen Eingriffen eingesetzt. Zum Beispiel bei:  Degenerativen Gelenkserkrankungen (HD, ED); 
Arthrosen, Neurologischen Erkrankungen, Frakturen, Kreuzbandrissen, Patellaluxationen,  
Bandscheibenvorfällen und anderen Erkrankungen  der Wirbelsäule . Auch Bei Altersbeschwerden  
kann die Hydrotherapie sehr gute Erfolge erzielen. Alte Hunde bewegen sich im Wasser leichter. 
Schmerzen werden verringert und die Gelenkbeweglichkeit wird deutlich verbessert. Altersbedingter 
Muskelatrophie (Muskelschwund) kann vorgebeugt werden, ohne den Hund zu überfordern. 
Muskulatur wird schonend aufgebaut, Sehnen und Bänder werden geschmeidiger. Die Hunde werden 
wieder spürbar mobiler und bewegungsfreudiger. 
 
 
Anfragen für Tierphysiotherapie und Osteopathie und nähere Informationen erhalten Sie in der Praxis 
für Tierphysiotherapie Petra Seidl unter der  Telefonnummer 07622/9119 oder 0172/7455534 
 
 


